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g Velſege zu r rer er
Merelſe und Verſernnlungen s

k Berlin 26 März Unter Vorſitz der Kaiſer inſand heute abend im Weißen Saale e Je en Sctaß die

1 Generalverſammlung des Vaterländiſ ren 7 Uhr erſchien J M in leitungVereins ſtatt Gegeder Frau e von Baden der Frau Großherzogin r
Sachſen Weimar und der Prinzeſſin elm Der iund Domchor inkonirte eine Motelte alsdann erklärte

tagtsminiſter a D De Friedenthal im Auftrage J M die
Generalverſammlung für eröffnet tagtsminiſter P Friedenthal
dankte zunächſt den Allerhöchſten und Höchſten aften für
die dem Vereine fortgeſetzt bewieſene Hul ner de
ſowie allen Wohlthätern des Vereins Miniſterial Direktor
v Boetticher erſtattete hierauf den Jahresbericht Letzterem
war zu entnehmen daß die Organiſation des Vereins im ver

angenen Jahre eine weſentliche Veränderung nicht erfahren habeVie Zahl der Zweigvereine beträgt gegenwärtig 606 Jm ver
gangenen Jahre wurden 24 neue Vereine gegründet während 12
eingegangen ſind s den letzteren gehören auch die in Londonund Kopenha en Die Einnahmen des Hauptvereins betrugen im
verfloſſenen d 30,074 M 18 Pf die Ausgaben 46,927 M
2 Pf Die dadurch entſtandene Mehrausgabe von 9853 M
et dem Vermögensbeſtand entnommen werden müſſen letzterer
eträgt demnach 395,602 Mk 58 Pfg Der Hauptverein wurde
im vergangenen Jahre behufs dern aſtände zuerſt im Monat April infolge Eisganges der
Weichſel und alsdann im Monat Mai behufs Steuerung der
Noth in der Stadt Croſſen in Anſpruch genommen Das
CentralComite des Rothen Kreuzes hat ſich an den
evangeliſchen Diaktoniſſenhäuſern auf Wunſch in höherem Maße
als bisher Unterſtützung z er Außerdem iſt dies
Eentral Comite mit den katholiſchen Ordens Genoſſenſchaften
in Verbindung getreten um auch dieſe zu veranlaſſen für den
Kriegsfall ihre Kräfte in den Dienſt der freiwilligen Kranken
vflege zu ſtellen Der Verein hat auch die Bereithaltung von
Verband Material im Auge behalten und den Zweigvereinen
Erlänterungen und Anweiſungen gegeben Der Verein hat
ferner eine Centralſtelle geſchaffen in welcher die Verband
ſtoffe in größerer Quantität und in der vorgeſchriebenen Qualität
hergeſtellt werden Die Einnahmen der Zweigvereine betrugen
im verfloſſenen Jahre 2,655,514 Mk 47 Pfg die Ausgaben
932,013 Mk 15 Pfg ſo daß am ren ein Beſtand von
1,723,501 Mk 32 Pfg verblieb Der Werth der den Zweig
vereinen gehörenden Grundſtücke beziffert ſich auf 1,651,294 Mk

ild ferner den Behörden

Mit Henarechnu des Vermögens des Hauptvereins beträgt
das Vermögen des Vaterländiſchen Frauen Vereins in ſeiner
Geſammtheit 3,770,397 M 90 Pfg Landesdirektor Graf
v Witzingeröde Merſeburg ſprach alsdann über Die
Mithülfe der Frauenvereine bei den Aufgaben der länd
lichen Armenpflege Nach Beendigung dieſes Vorkrages ſagte

die Kaiſerin mit ziemlich kräftiger Stimme Jm Namen
aller deutſchen Fürſtinuen ſowie in Meinen eigenenmich ſie dende e en Vorſtandsohlt

untere rr

unſer humanes Werk fernerhin ſegnen Der königliche Hof
und Domchor ſang c Alsdann erklärte Staatsminiſter
Dr Friedenthal im Allerhöchſten Auftrage die Generalverſammlung
für geſchloſſen Jhre Majeſtät die Kaiſerin unterhielt ſich als
dann noch läugere Zeit mit den fremden Delegirkten

m

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 23 März
Berlin 26 März

Akiva
4 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder aunsl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 762,747,000 Zun 1,307,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 22,380,000 Abhn 236,000
3 do an Noten ander 9,061,000 Abn 2,834,000
4 do an Wechſeln 392,663,000 Abn 4,405,000
5 do an Lombardforderungen 911,000 Abn 562,000
6 do an Effekten 42931,000 Zun 3,566,0007 do an ſonſtigen Aktiven 332,192,000 Zun 4,810,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 nnverändert9 der Reſervefonds 22872,000 un a

10 der Betrag der uml Noten 70,294,000 Jun 1,944,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 365,722,000 Zun 19,00012 die ſonſtigen Paſſiven 1,834,000 Abn 1,194,000

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 25 März Pol Präſ Weizen guter 16,50 17,00 mittel
145,80 16,30 geringer 15,00 15,20 Roggen guter 12,30 12,60 mittel 12,20

50 Jeringer 12,00 12,40 Gerſte gute 17,00 19,00 mitiel 1950 15,50
geringe Hafer guter 12,20 13,00 mittel 10,70 11,50 geringer
9,20 10,00

wug veränd Gekündigt Ckc Kündigungspr M Durchſchnitts
preis M Loco 150 1760 nach Qualit Gelbe Lieferungsqualität 161,0
bez per dieſen Monat bis bez per März April bis
bez per April Mai 162,0 bis 161 bez per MaiJuni 162 00 bis 161,5
bez per JimiJuli 162 0 bis 161 75 bis bez per JuliAnug 161,75 bis
161 5 bis 161 5 bez per Sept Okt 162 0 bez Roggen per 1000 kg Loco
unverändert Termine feſt Gekündigt Ctr Kündigungspr M
Durchſchnittspreis M Loco 120 126 bez nach Qualität Lieferungs
qualität 122,0 bez ruſſ inländ guter 1215 bis 122 0 ab Bahn bez mittel
123,0 kis frei Mühle bez per dieſen Monat bez inländ klamm

bis 110,0 bez per März April per April Mai 122,25 bis 122,5
bez per MaiJuni 123 00 bis 123 25 S per Jnui Jnli 124 0 bis 124,25 bez

r Juli Aug 125,25 bez per Sept Okt 126 75 bis 127 25 bez Gerſte per

Zeitung 29

ätern des Vat uen Vereins für ihre imdes Vereins de Boe öge n der

133 bez n Br fremder bis

Berlin 26 März Amtl Weizen per 1000 Kg Loco unveränd Termine

000 g Flau Große und kleine 105 190 bez nach Qual Hafer per

a e S etc

m

1000 kg Loco behauptet Termine behauptet Gek Ctt Kündi

M preis Loco 92 bez nqualilät 97 pom er mittel 114 guter126,0 ab Bahn de cher mittel 114 tie
einer 120 ab Bahn beg pe dieſen i pere e h ehe Meehta ber Juni S 97 ver JuliAug 98be per Sept Dit 102 25 1025 den r

Magdeburg 26 März Gebr Friedeberg Landweizen 160 164 Weiß157 161 glatter engl wen r S54 459 Ranhweizen 146 152 R125 127 Chevaliergerſte 1 165 Landgerſte 133 142 Hafer i M
für 1000 kg eLeipzig 26 März Weizen per 1000 g uetto loco hieſiger 102 168
ſendet pzig 210 nom Feſt on per 1000 Kg netto loco er

S Ruhig per 1000 kg nektoloco hieſige 130 150 bez feinſte Qualität über Notiz Futterwaare
bez Hafer per 1000 Kg netto loco hieſiger 114 117 bez

Nordhauſen 26 März Amtl 15,00 16,00 Roggen 12,00
13,20 Gerſie 13,00 15,00 Hafer 11,00 11,50 M

Stettin 26 März Weizen unveränd 15400 bis 160,00 per April Mal
160,50 per MaiJuni 163,50 Roggen ermattend loco 112,00 bis 116,00 per

April Mai 118,00 per MaiJuni 121 50
Köln 26 März Telegr Weizen loco hieſiger 17,75 fremder 18,25 per

n z per per Jl r W ſeſger 14,50 perärz 12,45 ber Mai per Ju ,60 er locoBreslau 26 März Roggen per April Mai t per MaiJuni
123,00 per JuniJuli 126,00

Hamburg 26 März Weizen loco Fau holſteiniſcher loco 162,00 bis
165,00 Roggen loco ſlau mecklenburgiſcher loco 126,0 bis 130,00 ruſſiſcher
loco flau 96,0 bis 100,0 Hafer flau Gerſte ſlau

Wien 26 März Telegr Weizen per Frühjahr 9,45 Gd 9,47 Br per
Mai Jnni 9,41 Gd 9,43 Br per Herbſt 8,57 Gd 8,59 B e per t
6,86 Gd 6,88 Br per MaiJuni 6 6,92 Br c ſt 6,7077 r veſer vei Frithahr 64 Gd 6,86 Br per MaiJuni 6/44 Gd

149 5Peſt 26 März Telegr Weizen loco feſt per Frühjahr 60,01 Gdo her per Herbſt 8,28 Gd 8,30 Br Hafer

Paris 26 März nachm Telegr Schlußbericht Weizen 5 v
5,00

t

Febr 24,00 per März 24,10 per März Juni 24,60 per Mai Augn
Roggen ruhig per März 14,25 per Mai Aug 16,25

Paris 26 März abends Telegr Weizen behanptet per Febr 24,10
per März 24,25 per März Juni 24,75 per Mai Aug 25 10

Antwerpen 26 März Telegr Schlußbericht Weizen flau
Roggen ruhig Hafer niedriger Gerſte träge

Amſterdam 26 März Weizen per Mai 215 Roggen perKeg116 per Okt 122 à à
Rother Winterweizen loco D 91

per Mai D
März A per Mai 117

New York 26 März
per Febr D 91

915 C
Telegr loeper ar D 91

Butter Eier Fleiſch
Berlin 25 März Pol Präſ Rindfleiſch von der Kenle 1,00 1,40
Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 M Kalbfleiſch 1,00

bis 1,50 Hammelfleiſch 0,80 1,30 Butter 1,80 2,80 M per 1 X
Eier 60 Stück 2,40 3 50 M

Nordhanſen 26 März Rindfleiſch 1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,10
bis 1,20 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelfleiſch 0,90 1,00 M Speck
geräuch 1,40 1,60 Bntter O 1,80 Eßbutter 2,00 2,20 M per
1 kg Eier 2,40 2,60 Käſe 4,50 M per 60 Stück

New York 26 März Telegr Speck S

Aationalpolitik und Weltpolitik

Von Dr M G Conrad München
Was ſelbſt den wunſchloſen r den einſamen Philo

ſophen an der heutigen Politik der Völker zu intereſſiren ver
mag iſt die Beobachtung daß auch auf dieſem ſcheinbar
lonfuſeſten wer Ken und willkürreichſten aller Ge
biete menſchlicher Thätigkeit die nämliche unbeugſame Geſetz
mäßigkeit waltet welche alle irdiſchen Dinge beherrſcht

Alle Satzungen Paragraphen Regierungs und Partei
Dogmen und mögen wir ihnen die ſtolzeſten und klingendſten
Namen verleihen und ihre Entſtehung auf das Gehirn der
raffinirteſten politiſchen Virtnoſen zurückführen ſie ſind doch
nichts mehr als zeitlich und örtlich begrenzte Einfälle die einem
höheren außerhalb unſerer politiſchen Zweckbünde thätigen
nicht irre zu machenden Geſetze unterliegen

Daher auch die ewige Siſyphosarbeit unſerer ſtaatlich be
ſtellten Geſetzgebungsmaſchiniſten Und was wir mit dieſer
ununterbrochenen Geſetzleinsfabrikation vom Anbeginn der
Menſchheit bis auf den heutigen Tag am ſicherſten erzielthaben das iſt daß eine De die andere ärgert quält und

ihr das bischen Leben ſo ſguer als möglich macht So hat
auch die Regierungskunſt zu Zeiten ihre Vollkommenheit darin
geſucht den regierten Menſchen das Daſein recht herzlich zu
verſalzen Denn dazu haben unſere tauſend Geſetzlein immer
voll ausreichende Macht den perſönlichen Verkehr zu be
läftigen ihn mit den erdenklichften Unannehmlichkeiten zu
ſpicken und dem freigeborenen Jndividuum die Lebens und
Schaffensfrende zu verkümmern

Jawohl wir vermögen ſehr viel Wir können mit drakoniſcher
Strenge Kleider und Bartordnungen durchführen und das
Tragen von gewiſſen Hutformen verbieten wie z B nach
48 die famoſen Heckerhüte wir können Zeitungen Bücher
Bilder Theaterſtücke konfisziren wir können uns mitten im
Winter aus dem warmen Schlafcoupé der Eiſenbahn reißen
um an der Grenze unſere Päſſe unſere Taſchen und unſer
Gepäck polizeilich viſitiren zu kaſſen wir können unſere noth
wendigſten Jmportgüter mit hohem Zoll belaſten wir können
uns vom Pflug und von der Werkſtatt weg in den männer
mordenden Krieg ſchicken ohne daß uns recht klar iſt warum
denn eigentlich die Völkerrauferei inſcenirt wird wir können
uns auch unſeres Seelenheiles wegen gegenſeitig dazu ver
pflichten daß die einen Scheiterhaufen ſchichten und die andern
ſich darauf verbrennen laſſen daß die einen Folterkammern
bauen und die andern ſich darin ſchinden laſſen

Das und viel anderes von ähnlicher Schönheit und Zweck
mäßigkeit vermögen wir mit unſerer fein ausgeklügelten hoch
ſtudirten Jurisprudenz zuwege zu bringen
Das ſind unn zwar an ſich ganz brillante en menſch

lichen Scharfſinns und g Mächt allein ſie be
treffen immer nur Jndividuen und individuelle Gruppen auf
die Menſchheit als ein Ganzes Werdendes und Zukünftiges
ſind ſie ohne jeden bindenden Einfluß

Daß ſie das gemeine Wohl wirklich und nachhaltig
befördern darüber dürfen zwar die gläubigſten Gemüther ihre
eignen ſkeptiſchen Gedanken haben ſolange die ſtillen Gedanken
noch zoll ſtraf und konfiskationsfret ſind der laute Zweifel
iſt aber erſt dann gefahrlos wenn eine Geſetzgebungsperiode
ſichtlich abgewirthſchaftet hat und eine neue auf der Bildfläche
ungetrübter Stagtsweisheit erſcheint Man thut als vor
ſichtiger Menſch wenn man das Glück hat nicht zu den Re
gierern ſondern nur zu den Regierten zu gehören überhaupt
wohl daran das Neueſte und augenblicklich de für
den Ausbund aller Schlauheit Gediegenheit und Glückſeligkeit
das Alte und Abgeherrſchte aber als eitel Dummheit und
Nichtsnutzigkeit mit offenem Munde zu beſtgunen und den
Mantel nach dem Winde l m Die intereſſante Be
merkung wie mit ſo unglaubli er Weisheit die Völker
regiert werden läßt man am ſchicklichſten penſionirte Miniſter

im Kreiſe ihrer Kinder und Dienſtboten machen
nicht nur ein Gebot der Unterthanenklugheit ſondern auch die

Es iſt das

oft beim beſten Willen keine andere Möglichkeit ſich unſterblich
zu machen und ihren werthen Namen in die Weltgeſchichte zubringen als die eines ſenſationellen Witzes oder einer geiſt

reichen Selbſtironie wie wir ja alle aus unſeren hiſtoriſchen
Schulbüchern wiſſen

Das Jdeal einer rationellen Geſetzgebung aber wird dieſes
bleiben in allen geſetzgeberiſchen Angelegenheiten darauf bedacht
zu ſein die regierte Partie der Menſchheit ſo wenig als mög
lich zu behelligen zu hemmen und zu quälen nicht das Uebel
zu ſtrafen ſondern zu heilen nicht die Symptome des Uebel
befindens zu verbieten ſondern die Urſachen des Uebelbeſindens
auszurotten

So lange wir jedoch glauben es gäbe überhaupt eine fertige
abgeſchloſſene Staatsweisheit deren Beſitz jeder für ſich be
anſpruchen und ſich in einer gewiſſen Zahl von Univerſitäts
ſemeſtern aneignen könne eine fertige abgeſchloſſene Staats
weisheit deren ſchließlicher Sieg nur von dem Eifer und Ge
ſchick ihrer Vertreter abhängt ſo lange wir das glauben
werden wir jenes Jdeal nicht erreichen

Trotz aller erzielten Fortſchritte in den ſtagtspolitiſchen
Einſichten bleibt das noch zu erreichen übrig daß ſich die
Staatskunſt zu einer exakten Staats und Menſchheits
wiſſenſchaft erhebe zu der ſich die traditionellen Regierungs
und Parlämentskünſte verhalten werden wie die Alchemie zur
Chemie wie die Aſtrologie zur Aſtronomie

Die Geheimkunſt der Goldmacherei und der Lebenselixire
die Sterndenterei und ähnlicher Zauber ſind für die heutige
Naturwiſſenſchaft überwundene Dinge So werden für die
exakten politiſchen Wiſſenſchaften in einigen Jahrzehnten oder
ſagen wir vorſichtiger in einigen Jahrhunderten die geheimniß
vollen Geſetzgießereien mit den darüber geſprochenen althergebrachten Patemennmchen Zauberformeln ebenfalls glücklich

überwundene Dinge ſein
Es iſt die feſte Ueberzeugung erleuchteter Geiſter die Staats

gelehrten und Staatsheilkünſtler werden noch zu der Einſicht
kommen daß nicht die Excellenz v A und der Herr v B diegeheimnißvolle Geſchicklichkeit beſitzen mittelſt Fubſtertigelter

und eigenwilliger Prinzipienſyſteme und Zwangsgeſetze die Völker
zu ihrem Beſten zu lenken ſondern daß die lenkenden Prin
ipien und Geſetze ſammt und ſonders von vornherein undlbſtändig in der Kraft der Dinge in der Weltwirklichkeit

thätig ſind und ſein müſſen daß ſie aufzufinden zu er
forſchen und ſich ihnen anzubequemen die Aufgabe der
politiſchen wie jedweder anderen Wiſſenſchaft iſt

Die Natur und ihre ewige Nothwendigkeit iſt das Feld dem
alle Lehrſätze die als ſolche Werth und Dauer haben ſollen
entnommen werden müſſen Kein Willkürgedanke keine Will
kürgeftaltung keine phantaſtiſche Jnſpiration hält im Völker
leben Stand und möge der blutigſte Kugelſegen äußerer
oder innerer Kriege darüber geſprochen werden Nichts Selbſt

Prophezeites git ſondern nur das natürlich Entdeckte Er
fahrene und Beobachtete

Freilich gehört dazu das Experiment und Gott ſei s geklagt
die Viviſektion und wir wiſſen nur zu wohl daß auch die
politiſche Wiſſenſchaft ihre akademiſchen Folterkammern ihre
Sektionsſäle und ihre Verſuchsthiere d h die lebendigen
Menſchen ſelbſt braucht Und auch das wiſſen wir aus alter
und neuer Erfahrung daß wenn die Staatsexperimentatoren es
mit ihren menſchlichen Verſuchsthieren etwas r ungeſchickt
und zu gefühllos treiben dieſe letzteren endlich Klammern
und Zangen brechen den Spieß umkehren und ein wenig
mit ihren Experimentatoren experimentiren Es iſt
nicht zu verwundern daß bei dieſem Gegenexperiment euphe
miſtiſch Revolution genannt außer großen materiellen und
moraliſchen Krafteinbußen auch nichts rechtes herauszukommen
pflegt denn die blindwüthende Volksleidenſchaft iſt eine ſehr
ungeeignete Beobachterin ſtaats und weltpolitiſcher Phänomene
u ſie bei ſolchen blutigen Zuſammenſti wirklich ge

t iſtGe tigkeit Ünverſtand das iſt im
hinte nicht das Lehrgeld werthn

garPflicht liebenswürdiger Humcnität denn die Miniſter haben

Laune

n Wenn erehagee a emer
Kampfſpiel Es trifft

erfundenes nichts Selbſterträumtes nichts Geghutes nichts Pa

wieder das bitter melancholiſche Wort des verzweifelnden
Philoſophen zu Wir lernen aus der Geſchichte daß wir

nichts aus ihr lernen
Und doch bleibt es die unverrückbare Aufgabe aller Staats

gelehrten Staatsbürger und Staatslenker durch parteiloſe
geduldige Beobachtung des Weltlaufes das Sichere Ewig
thätige Allbeeinfluſſfende und Unbeeinflußbare welches im
Hintergrunde alles Menſchen und Völkerſchickſals webt die
glückbringenden Satzungen einer wahrhaft humanen Geſell
ſchaftsordnung zu erlauſchen Den ewigen Wel tgeſetzen
gegenüber giebt es nur ein förderſames Verhalten Erkennk
niß Gehorſam und vernünftige Anpaſſung Je näher die
menſchlichen Ordnungen den Regeln der Naturweisheit ſich an
paſſen deſto zweckmäßiger und wohlthätiger werden ſie ſich
geſtalten deſto tiefere Wurzeln wird die Gerechtigkeit in
ſozialen Dingen ſchlagen

Jn den ſozialpolitiſchen Erſcheinungen unſerer Zeit laſſen
ſich zwei widerſtrebende Strömungen mit Beſtimmtheit unter
ſcheiden die eine geht ins Weite Univerſelle Freie alle
Kräfte des Jahrhunderts in die Schranke fordernde die andere
geht ins Kleine Enge Abſchließende Zunftmäßige gildenhaft
Aukoritative die Kräfte ausleſende und beſchränkende Wenn
nicht eine dritte Strömung gerufen wird welche die beiden
erſten in ein gemeinſames verſöhnendes Bett und zit einem
gemeſſenen Ziele lenkt ſo iſt nicht abzuſehen welche beiſpiel
loſen Veränderungen und Verwüſtungen durch die konträren
immer wüthender ſich ſteigernden und feindſeliger ſich reiben
den Bewegungen im Völkerleben der nächſten Zeit herauf
beſchworen werden Es ſtehen uns vielleicht elementare Welt
umwandlungen bevor die wir wenn der rechte Moment ver
paßt wird weder als Einbrüche der Feinde von außen noch
als Zuſammenbrüche der beſtehenden Verhältniſſe im innern
werden abzuwenden vermögen Heute ſteht uns noch die ruhige
Aus und Umſchau in das ſoziale und nationale Völkergewoge
frei und das Feld kühner Kombinatiouen zur eventuellen Be
zwingung der drohenden Gefahr offen

Der ſcharf und weitblickende politiſche Schriftſteller Dr Kon
ſtantin Frantz hat uns in ſeinem Werke Die Weltpolitik
unter beſonderer Bezugnahme anf Deutſchland
eine an geiſtvollen und beherzigenswerthen Winken reiche Au
leitung hierzu geboten

Jch will mich im Nachfolgenden darauf beſchränken die
hauptſächlichſten auf mein Thema bezughabenden Gedanken des
Verfaſſers kurz anzudeuten Jch bemerke daß der Schriftſteller
Dr Frautz nach einem arbeitsvollen Leben über jedweden poli
tiſchen Parteiehrgeiz hinaus er ſteht an der Schwelle des
Greiſenalters weder zur Orthodoxie der Rechten noch zur
Ketzerei der Linken neigt am allerwenigſten aber nach dem
Heilsweg des Centrums ſich ſehnt mithin einen durchaus un
abhängigen Standpunkt außerhalb der parlamentariſchen

Er derhat ne teitiſch zu Bismarcks große
r verhält ſich ebenſo kritiſch zu Bismarcks großangelegten

Plänen wie zu dem kleinlichen Kram eines in ſeine eigene
Phraſeologie bis zur Blindheit vernarrten Scheinliberalismus
der deutſchnationalen Bewegung der nen Jahre ſofern
ſich dieſelbe zu einem preußiſch centraliſirten und dirigirten
Reichseinheitsſtaat auszuwachſen und mit ſiebenfachem Erxz
militäriſch ſelbſtherrlich zu bepanzern droht iſt er gleichfalls
nicht ſonderlich hold Obwohl wir nun die Unabhängigkeit
und Aufrichtigkeit einer ſolchen Geſinnung anerkennen ſo ver

len wir uns doch den Zweifel nicht ob Franutz das moraliſche
klement dieſer Bewegung genügend beachtet und gewogenhabe Doch darauf können wir vielleicht bei einer Pateren

Gelegenheit kritiſch zurückkommen
Das neue Deutſche Reich via über Kräfte zu denen

wir Vertrauen faſſen können Gewiß iſt das Zauberwort noch
nicht gefunden welches aus dieſen Kräften eine rtige
deutſche Weltmacht zu geſtalten vermöchte dennoch iſt

n Spur echter ob mehr inſtinktiver oder mehr e

ter vorRegungen im national wiedererſtarkten Volke
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Nachrichten des Staudesamts Salle vom 25 März
Aufgeboten Der Schuhmachermſtr Friedrich Ferdinand Kloppe

und Thereſe Luiſe verw Beck Giebichenſtein und Brunnenplatz
Der Bäcker Friedrich Wilhelm Theodor Röbſch und Auguſte Emma
Roßberger Delitzſch und Steinweg 38 Der Kfnut Hermann Otto
Harmann und Anna Joſepha Bayer Zürich Der Steuermann

riedrich Auguſt Guſtav Polland und Wilhelmine Minna Titſch
Nelbeny

Geboren Dem Eiſendreher Max Herrmann ein Willi Ma
Auguſtaſtr 11 Dem Zimmermann Karl Hund ein Fr Kar

Dem Handarb Friedr Märcker ein SGr Schloßgaſſe
Max Willy Geiſtſtr 47 Dem Schneidermſtr Jul Wehnert eine

Gertrud Wally Gr Schlamm Dem Kfm Georg Benold
eine Wilhelmine Blumenſtr Dem Maurer Guſtav Jäger
eine T Anna Marie Oberglaucha 36 Dem Schuhmacher

aul Strohbach ein Friedrich Karl Unterberg 9 Demapezierer und Dekorateur Otto Niekrentz ein Kurt Alfred
Arthür Auguſtaſtr Dem Kfm Louis Müller ein Paul
Friedr Siegismund Erich Poſtſtr

läufig wichtiger als die noch ſo gewandten Diſtinktionen des
Politikers
Was nun über kurz oder lang die ihres nationalen wie

ihres Weltberufes treu waltenden Deutſchen aus dem engen
Parteigetriebe einer ſelbſtmörderiſch von den eigenen Ein

Jeiden zehrenden Partikular und Nationalpolitik auf die
öhe einer Weltpolitik führen muß wo das deutſche Element

ich erſt recht eigentlich zu einer Weltmacht entfalten kann das
iſt einerſeits die Nothwendigkeit dem Mangel einer
reichend breiten unerſchütterlichen territorialen Baſis durch
Bündniſſe und Kolpniſationen abzuhelfen andererſeits die Ein
ficht daß die ſoziale Frage die heute im Vordergrunde aller
Diskuſſionen ſteht untrennbar mit der internationalen Jnter
eſſenFrage verbunden iſt und ihrer Löſung auf eigene Fauſt
und iſolirt im eigenen Hauſe ohne Beiziehung der Nachbar
ſchaft unmöglich entgegengeführt werden kann

Wenn es wie es die providentielle Aufgabe unſeres Zeit
alters zu ſein ſcheint zu neuen befriedigenderen ſozialen
Organiſationen im Staatsleben kommen ſoll ſo muß den auf
reibenden internationalen Agitationen der parteimäßig bornirten
Sozialiſten und Anarchiſten die krafterhaltende beruhigende
und gerechte Macht einer wahrhaften Weltpolitik großen Stils
entgegengeſetzt werden

jeſe Wahrnehmung wird ſich uns zunächſt aufdrängen bei
einem Blick auf den Welthandel und den Aufſchwung den
derſelbe durch die modernen rieſig erweiterten und vermannich
fachten Verkehrsmittel gewonnen hat

Ueben letztere tiefgreifende Einwirkungen auf die ökonomiſchen
Zuſtände und damit auf die ſozialen Verhältniſſe der einzelnen
Jänder ſo entſpringt daraus als Folge daß die materiellen
Intereſſen aller Kulturländer ſich immer mehr mit einander
verflechten Damit rückt auch der Zeitpunkt immer näher wo
mit der bloßen traditionellen Nationalökonomie nicht mehr
auszukommen ſein wird ſondern wo dieſelbe vielmehr in eine
Weltökonomie auslaufen muß Sich in das Schneckenhaus
ſeiner Zunftarbeit oder ſeines gemächlichen Dütenkrams zurück
zuziehen und dort eine philiſtröſe Pfennigwirthſchaft zu treiben
iſt für den Bürger eines großen Staates ein Ding der Unmög
lichkeit geworden

lehnlich ſteht es mit den reaktionären Abſonderungsgelüſten
auf dem politiſchen Gebiete Es iſt nicht mehr dagegen auf
zukonnnen daß ſich zwiſchen allen Nationen oder Staaten ein
immer vielſeitigerer und immer weiter ſich ausdehnender Ver
kehr entſpinnt und dieſer Verkehr wird um ſo bedeutungs
voller je charakteriſtiſcher und nachdrücklicher ſich die Eigenart
und die eigenthümliche Leiſtungsfähigkeit jedes Volkes in ſeinem
internationalen Verhalten ausprägt

Wie könnten hier die politiſchen Maximen m dir
eitalter

zmen wo die einzelnen Staaten als abgeſchloſſen für ſich
ſtehende und ſich ſelbſtgenügende Weſen auftraten und wo die

Politik wenn es weit kam ſich doch nur innerhalb des
Umkreiſes der europäiſchen Mächte bewegte

h ſtatt deſſen wie wir jeden Tag gewahren können endlich
der ganze rdkreis zur Bühne der Politik geworden

beginnt damit auch die eigentliche Weltpolitik für
welche die Weltökondmie nur die materielle Unterlage
bildet Nur ein Blinder kann verkennen daß die heutigen

2 Schwelle einer neuen Entwicklung ſtehen
Die Kombinatjonen vervielfältigen ſich die Wirkungsſphären
erweitern ſich und über die bisher ſo genannten Großmächte

ſich langſam aber gewaltig die Weltmächte Alle
ſtaatsmänniſchen Unternehmungen und Schöpfungen wenn ſie
elingzen Nutzen und Dauer verſprechen ſollen müſſen im
inblick auf dieſen Umſchwung entworfen ſein

Gilt dies für alle Länder ſo gilt es doch am meiſten für
Deutſchland Denn die Neuordnung der inneren deutſchen
Angelegenheiten und die Löſung der Aufgaben einer deutſchen

n W ſelge be 9 ngs des alten Reich
atte eutſche infolge des Niederga alten Reichs
der damit verbundenen jahrhundertelangen Entwöhnung

von r nu dringenden aktiven Betheiligung an der aus
o

aus

und mehr in enge kleine unfruchtLechaciſſe eine ebt ſo h ſich t fein ralhs

Horizont um ſo raſcher erweitern und die ganze Nation als
ſolche guf einen höheren und kühneren Standpunkt erheben
Dazu bewirkt noch die centrale und territorrial ungünſtige
Lage unſeres Vaterlandes ſowie ſein hiſtoriſches Verwachſenſein
mit gewiſſen unangenehmen Nachbarländern daß wir von
allen Seiten in die politiſchen Strömungen hineingezogen
werden Wir ſollen uns aber nicht blos ziehen laſſen ſondern
uns berufen fühlen nach allen Seiten einen gewichtigen Ein
fluß auf den Verlauf der Dinge in unſerem wohlverſtandenen
Eigenintereſſe aguszuüben Wir haben waahrlich den Anderen
lange genug die Kaſtanien aus dem Feuer geholt

Dieſer Einfluß des Deutſchthums kann nach gewiſſen
Richtungen in der mildeſten und friedfertigſten Form der
Jnitiative zu weitreichenden internationalen Gemeinunter
nehmungen ſich äußern Es muß ja nicht immer gleich an
den brutalen Druck mit der ſtarken Fauſt und dem obligatori
ſchen Säbelgeraſſel gedacht werden

Ein Beiſpiel Wie ehrenvoll wäre es für das deutſche
Anſehen wenn wir die Nachbarvölker zu einer Kooperation
drängten welche ganz unmittelbar die Verbeſſerung der ſozialen
Verhältniſſe bezweckte Bedenken wir daß alle europäiſchen
Staaten voran die Fabrikländer an einer bis jetzt ſich noch
immer ſteigernden Disharmonie zwiſchen den verſchiedenen
Elementen der Geſellſchaft leiden Abgeſehen von den
Forderungen der Humanität gebietet ſchon die nackte Klugheit
auf Abſtellung der ſozialen Mißſtände zu ſinnen Eine wirklich
durchgreifende Reform kann aber hier nicht von einem ein
zelnen Lande ausgehen ſondern müßte gewiſſermaßen durch eine
internationale Sozialgeſetzgebung in Angriff genommen werden
Wird beiſpielsweiſe in einem Lande durch ein Fabrikgeſetz die
Kinder und Frauenarbeit erheblich eingeſchränkt oder die

unterſagt oder durch einen Normalarbeitstag die Arbeitszeit
merkbar verkürzt ſo wird ein ſolches Land viel ſchwerer mit
ſeinem Nachbarn konkurriren der die Kinder und Frauenarbeit
unbeſchränkt und die Arbeitszeit unbeſchnitten läßt ſo daß dieUnternehmer die Kraft und Jeit der Arbeiter rückſichtslos aus

beuten dürfen und oft auch wirklich ausbeuten Hier läßt ſich
die interng tionale Seite eines hochwichtigen ſozialen
Problems mit Händen greifen Wenn es gelöſt werden ſoll
was doch ſo ſehr zu wünſchen wäre ſo kann es ohne ander
weitige gefährliche Jntereſſenſchädigung nur durch internationale
Kooperation geſchehen Aehnlich verhält es ſich mit einer
Reihe anderer die Sozialreform im innerſten Weſen be
rührenden Spezialprobleme z B mit der Einführung einerdurchgreifenden progreſſiven Einkommen und Erbſchaſte

Es kann freilich nicht erwartet werden daß alle Länder ein
nz gleiches Steuerſyſtem einführten es genügte aber für den

nfang ſchon wenn die Annghine eines gemeinſamen Grund
prinzips durchgeſetzt würde ahrhaftig der Skaatsmann
der eine Uebereinkunft der vornehmſten Jnduſtrie und Handels
länder zuſtande brachte zum Zwecke einer ungefähr gleich
mäßigen Regulirung der Arbeiterverhältniſſe nebſt Einführung
eines ungefähr ähnlichen Progreſſivſteuerſyſtems der würde
dadurch zu einem Wohlthäter für die ganze civiliſirte Welt
werden und ſich mit unſterblicherem und edlerem Ruhme be
decken als die glücklichſten Schlachtengewinner Und warum
ſollte dieſer Ruhm nicht einem deutſchen Staatsmanne der
hege Anſtrengungen werth erſcheinen W

r unabweislich ſich vollziehende Umſchwung führt aber
noch zu weiteren Folgen ändern ſich durch die Welt
ökonomie die materiellen Exiſtenzbedingungen ſo verändern
a damit auch die Lebensbedürfniſſe und Lebensgewohnheiten

der Menſchen und die Weltpolitik führt zu einer allgemeinen
Erweiterung des geiſtigen Standpunktes Zur Ablegung
jedweder Krähwinkelei gehört aber gleichzeitig eine Verſchärfung
und Vertiefung des Denkens um das Weltganze nach allen
ſeinen induſtriellen kommerziellen und geſellſchaft
lichen Beziehungen und nach den darin wirkenden Faktoren
verſtehen und n würdigen zu können Denn dieſem
Ganzen rn er en jetzt die Nationen Stellung zu
nehmenmen Um die nöthige Vorbereitung und Anleitung dazu

zu können müſſen offenbar die politiſchen Wiſſe ten
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mee enſowie unſere geſammten Schuleinrichtungen eine den realen
Weltverhältniſſen von heute entſprechende Umbildung ſich ge
fallen laſſen Zunächſt das Studium der Rechtswiſſenſchaft
das ſeither weniger auf einen Rechtsſtagat als vielmehr auf
einen Juriſtenſtaat für den die Probleme der Weltpolitik und
der Weltökonomie noch nicht vorlagen zugeſchnitten war
Nicht mehr das römiſche Recht wird im neuen Zeitalter zur
Grundlage alles Rechtsſtudiums gemacht werden ſodaß der
Rechtsbefliſſene ehe er noch einen Einblick in die heutigen
Lebensverhältniſſe und die daraus entſpringenden Bedürfniſſe
gewonneu den Kopf zu allererſt mit römiſchen Rechtsbegriffen
und ſcholaſtiſchen Spintiſirereien vollgepfropft erhält ſondern
mit einer Anatomie und Phyſiologie der modernen
bürgerlichen Geſellſchaft wird das juriſtiſche Studium
beginnen müſſen Die lebendige Anſchauung und Erfahrung
wird dem greulichen Formalismus und dem abſtrakten Be
griffsweſen den Laufpaß geben und der advokatoriſchen Quack
ſalberei ein Ende machen Es muß doch endlich jedem geſund
Fühlenden und Denkenden in die Augen ſpringen daß das
Recht eines altheidniſchen Volkes deſſen wirthſchaftliches Leben
auf Sklaverei beruhte nicht W für Völker und ein Zeit
alter paſſen kann wo an die Stelle der Sklaven freie Arbeiter
mit dem berechtigten Anſpruch auf eine geſicherte menſchen
würdige und ſtaatserhaltende Exiſtenz getreten ſind Das
römiſche Recht hingegen iſt hauptſächlich ein Kapitaliſtenreche
ein Syſtem des disziplinirten Egoismus wie es Profeſſor
Jhering nennt das ſich praktiſch zum raffinirteſten Aus
beutungsſyſtem hergiebt Jn legaler Form gute Beute zu
machen die eigenen Mitbürger fein ſäuberlich guszuſchinden
und auszuwuchern das gehört auch zu den zweifelhaften
Triumphen römiſcher Rechtsbeobachtung re

Jn den der Aen Welt entlehnten Rechts und
Staatstheorien ſteckt überdies noch keine blaſſe Ahnung davon
daß die europäiſchen Nationen oder vorerſt wenigſtens das
abendländiſche Europa ein lebendiges Ganzes zu bilden haben
eine Ordnung freien Nebeneinanderſtehens und eines freien

uſammenwirkens zu höheren humanitären Kulturzwecken
ir haben darum heute mit Ernſt danach zu fragen inwiefern

den überlieferten antiken und mittelalterlichen Rechts und
Stagatsideen eine innere Wahrheit zukomme und inwieweit
ſie einerſeits a die beſonderen deutſchen Verhältniſſe und
andererſeits auf die heutige Weltlage anwendbar ſeien Man
mag wie Fürſt Bismarck noch ſo ſehr mit Hand und Fuß
gegen alles doktrinäre Weſen proteſtiren der Augenſchein lehrt
ünwiderleglich daß wir alle ſo gering anch unſer Einfluß
auf die praktiſche Politik ſein möge unter dem Einfluſſe
ſchulmäßig angedrillter und ins jugendliche Gehirn gepgukterTheorien unſere Handlungen a ren

Dem iſt nicht mehr auszuweichen mit der Umbidung der
realen Weltverhältniſſe mit der Erneuerung der Naturwiſſen

e müß Auch eine Umbildung und Erneuerung ver geammten Schulung und atte Wiſſe n d in
Hand gehen umſomehr als hinfort die letzteren kein abKſchloſſenes Gebiet mehr zu bilden vermögen ſondern von

allen Seiten der Einwirkung der allgemein herrſchenden
poſitiven Denkweiſe offen ſtehen tz u Wort Aen Welt i auch eorderung einer entſprechenden Weltanſicht gegeben weauf les e was die Geiſter der eiviliſirten Menſch
heit bewegt und bis in ihre innerſte Tiefe erregt und anf

jenen Punkt trifft h 0Wo alles ſich zum Ganzen webt
Eins in dem Andern wirkt und lebt

Es bleibt dem Leſer nunmehr anheimgeſtellt die Haupt
richtungen der gegenwärtigen deutſchen Politik unter dieſen
neuen Geſichtspünkten hiſtoriſch kritiſch zu betrachten und
daraus neue Antriebe für ſein ſtaatsbürgerliches Verhalten zu
P Möge er dies nach Maßgabe ſeiner Kraft und

eit und unter Anleitung des Konſtantin Frantz ſchen Haupt
Werkes mit gutem deutſchen Willen zu vollbringen trachten
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empf den geehrten Herrſchaften billigſt
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Rob Birke
Hö el Deutseher of

Wetterbeobachtung Göthewitz
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Flur Trottoir Platten c II A J J R aayr c t wahlſendun

Schmidt Spiegel leinen Baumwollen und NModewaaren Handlung S G

in al a S a Für SiebmacherGrößere und kleinere Abfälle von

empfehlen und halten auf Lager er S h e e r ete S e e es 53 el e e reS S re e e h ze h r n e S e e e r S M eſſingdrahtgewebe gröbere und
feinere Nummeru werden billig abge

S geben Pfännerhöhe 5 Maſchinenfabr

Ein Fahrſtuhl e n t
gebraucht 95 Cuitr weit billig zu ver
kaufen Alte Promenade 25

Oster Der

T in allen Größen und neueſter aWriklimaschinem Ausführung mitſelbſtthätiger le
Sagtkaſtenregulirung durch welche beim Arbeiten an Vergen und Zur bevorſtehenden e
Hängen eine e gleichmäſzige Ausſaat erzielt wirdGunderte von Zeugniſſen über Leichtzügigkeit Dauerhaftigkeit und gleichmäßige e i u er e

Ausſagt dieſer Maſchine ſtehen gern zu Dienſten
für kleinere Wirthſchaften mit I empfehlen wir allen Geſchäften die ſich mit dem Verkauf von SchnufP ülhnmasehtinen 9 Reihen 137,50 S büchern befaſſen unſer reich verſehenes Lager Auch können wir die i

en

e W

Kleessemaschinen v rn den Von v Lhter Daelte wettettthe wortet e er
Hingelwalzen doppelte 120 wo ehe und kleine Beſtellungen werden ſofort ausgeführt e Wieder Werkänfer u
Rümngelwalzem dreitheil doppelte sohroedei Simon Rehard Sehroede Krantz acht

e Sackzeugabfälle zum Säck ickenS haben wir billig abzulaſſen Se renW alzem dreitheili
u 2 ne Zentren 80

Fhüse und alle Techeruguitur
Serathe ſowie alte ſonſtigen Fa Geſchäfts Uebernahme

J rn e c e hieſigen wie ehe e un groferSchimmer für die Laudwirthſchaft als in weißen Roß Seiſgeb Tapeten re
Auuforderaang Erü eker Inhaber Herr meintrens v zit äobritpreis

G Frauendorf Schulgaſſe 2aübernommen habe und in derſelben Weiſe weiterführen werde
Jch bitte das dem Herrn Reinbroent in ſo zahlreicher Weiſe 5

J entgegengebrachte Vertrauen auch mir gütigſt zu Theil werden zu laſſen
J und zeichne mit der Verſicherung ſtets aufmerkſamſter und reellſter

Bedienung hochachtenHalle aS 28 März 67 Wun Gumproeeht S

Herr Preisringkämpfer Wingäson wird durch den Unterzeichnetenwelcher am Sonntag im ViktoriaTheater zu Halle a S gerungen noch

mals aufgefordert nächſten Mittwoch oder Zur einen
Schweizer Gürtelringkampf n ten

einzug Tagesbeſtimmung des Ri fes durch dieſe e tung

Eine 6pferd Dampfmoaſchine mit
liegendem Röhrenkeſſel iſt billig zu ver
kanfen bei

Römer e Schunianm
Daſelbſt Lhnnee ſt fort od

szwe r 0zu Oſtern geſucht oderGustav Schirmer
Juſtrumenteuträger Leipzig en Den a See er den de

a

S 2

e e e s a J

W e a

5 2
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